
 

Tagungsort  

Kirchgemeindehaus Paulus, Freiestrasse 20, Bern 

 

Wegbeschreibung 

Ab Westausgang Bahnhof Bern mit Bus Nr. 12 Richtung Länggasse, 

bis zur Station Unitobler. Zebrastreifen überqueren und geradeaus 
weiter in die Muesmattstrasse. Vorbei am Restaurant Länggass-

Stübli, dem Coop, bis die nächste Querstrasse kommt (Freiestras-

se). Links abbiegen, der erste Hauseingang (Nr. 20) ist das Kirch-

gemeindehaus Paulus.  

Der Bus verkehrt regelmässig, ca. alle 10 Minuten.  

Tarif: Kurzstrecke (CHF 2.00). 

 

Anmeldeschluss und Selbstkostenbeitrag 

 Anmeldung bis 18. März 2011 mit beiliegendem Talon oder  
über www.sek.ch  

 Selbstkostenbeitrag (inkl. Mittagessen): CHF 50.-, 

bitte mit beiliegendem Einzahlungsschein überweisen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auskünfte 

Schweizerischer Evangelischer Kirchenbund 

Frauenkonferenz 

Sulgenauweg 26 / Postfach 
3000 Bern 23 

Telefon +41 (0)31 370 25 65 

anja.scheuzger@sek.ch  
www.sek.ch 

 

 

Frauenkonferenz 
 

 
 

Montag, 4. April 2011 / Bern 

 

Bekenntnis 
 

Chance für eine postpatriarchale Kirche? 
 
 

 

 

 

http://www.sek-feps.ch/
mailto:anja.scheuzger@sek-feps.ch
http://www.sek-feps.ch/


Bekenntnis: Chance für eine postpatriarchale Kirche? 

 
2010 hat der Schweizerische Evangelische Kirchenbund einen gesamt-
schweizerischen Prozess zum Reformierten Bekennen lanciert. Damit 

werden grundlegende Fragen gestellt, gerade auch aus Frauensicht: 

Brauchen wir ein Bekenntnis? Wenn ja – was für eines? Wenn ein Be-
kenntnis identitätsstiftend sein soll, wie wollen wir dann als Kirche er-

kennbar sein?  

 
Feministische Theologie und auch Frauenkirchen stehen in einer langen 

bekennenden Tradition. Diese Tradition aufgreifend, will die Frauenkon-

ferenz einen Beitrag zu diesem Prozess beisteuern, indem bewusst auch 
nach der Situation der Bekennenden gefragt wird. Bekennen Frauen 

anders als Männer? Und was wollen und können wir bekennen? 

 
Diese Konferenz bietet den Teilnehmenden Klärung des eigenen Stand-

punktes und Kenntnis über die wichtigsten Fragestellungen aus feminis-

tisch-theologischer Sicht, um sich aktiv an diesem Bekenntnisprozess  
innerhalb ihrer Kirchen oder Kirchgemeinden beteiligen zu können. 

 

 
 

Die Vorbereitungsgruppe 

Simone Weil (Tagungsleitung), Céline Ehrwein Nihan, Eva-Maria  

Fontana-Hübner, Carmen Jud 

 

 
Referate und Beiträge 

 Dr. Pierre Bühler, Professor für Systematische Theologie, insbes. 

Hermeneutik und Fundamentaltheologie an der Universität Zürich 
 Dr. Regine Munz, Privatdozentin für Systematische Theologie an der 

Universität Basel und Psychiatrie-Seelsorgerin 

 Pfr. Daniel de Roche, Synodalratspräsident der Evang.-ref. Kirche 
des Kantons Freiburg, Präsident der Conférence des Églises Roman-

des CER und Mitglied des Rates SEK 

 Dr. Susanne Graf-Brawand, Germanistin, ehem. Synodalrätin der 

Ref. Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Mitglied der Initiativgruppe Be-

kenntnis 

 Judith C. Wipfler, Theologin, Fachredaktorin Religion beim Schweizer 
Radio und Fernsehen SRF 

 Pfrn. Dorothee Dieterich, Forum für Zeitfragen Basel, Beratungsstel-

le für Frauen und Männer 
 Pfrn. Dr. Christine Stark, Filmbeauftragte der Reformierten Medien 

und Moderatorin «Sternstunde Religion» des Schweizer Fernsehens 

 Ria van Beek, ehemalige Co-Präsidentin Frauenkonferenz, Église 
Protestante de Genève (EPG) 

 PROGRAMM 

 

ab 9.30  Eintreffen und Kaffee, Gipfeli 

10.00 Begrüssung, Einführung ins Tagungsthema: Sabine Scheuter 

10.10 Referat «Was bedeutet Bekennen? Einige Chancen und  

 Herausforderungen»: Pierre Bühler 

10.35 Referat «Rechenschaft von sich selbst geben – Frauenbe- 

 kenntnisse»: Regine Munz 

11.00 Flüstergruppen 

11.15 Podium «Aktuelle Herausforderungen»  

 mit Pierre Bühler, Daniel de Roche, Regine Munz, Susanne 

 Graf-Brawand. Moderation: Judith Wipfler 

12.00 Einführung in die Workshops 

12.15 Mittagessen 

13.30 Geschäftlicher Teil 

1.  Protokoll vom 22. November 2010 

2. Jahresbericht 2010 

3. Anträge der Delegierten  

(bitte bis 25. März 2011 an Sabine Scheuter) 

4. Informationen Ausschuss 

5. Informationen der Delegierten 

6. Varia 

14.15  Meditation 

14.30 Workshops I – IV mit Abschluss im Plenum 

 I: «credo - eine Schreibwerkstatt»  

Susanne Graf-Brawand  

 II: «Biblische Bekenntnisse – ein Spaziergang» 

Dorothee Dieterich 

 III: «Emotion und Rührung – Bekenntnisszenen im Film» 

Christine Stark 

 IV: «Unterwerfung oder Befreiung? Bekenntnisse und 

Subjektbildung» Regine Munz 

 V: «Je crois… moi non plus» französischer Workshop,  

verantwortlich Ria van Beek  

16.00  Ende der Tagung 
 


